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Ziel einer Praisetime ist es Leute in die Anbetung Gottes und ins Gebet zu führen. 
Durch gute Planung kann man dafür eine förderliche Atmosphäre schaffen, so dass 
sich möglichst viele Leute an den offenen Gebeten beteiligen.  
Ich verstehe diese Zeit nicht als reine Anbetungszeit, sondern als Oberbegriff für eine 
Zeit des Gebets und Singens: sing & pray. Der Begriff ist also mit dem Begriff 
Gottesdienst als Bezeichnung einer Veranstaltung zu vergleichen. 
M.E. ist der rote Faden einer Praisetime entscheidend. Man sucht Lieder und Texte 
passend zur Thematik heraus. Weiter kann man sogar auf Rhythmus und Tonlage 
achten, um die Lieder noch genauer aufeinander abzustimmen. Dies trägt zur guten 
Atmosphäre einer Praisetime bei. 
Grundsätzlich kann man Gott natürlich auf jede Art loben. 
 

Phasen 
•        Abholen: fetzige Lieder zum Einstieg, oder Zeit der Stille, oder: alle ablenkenden 

Gedanken aufschreiben lassen 

•        Hinführung zum Thema der Praisetime: ruhigere Lieder, Lieder, die das Thema 
aufgreifen 

•        Thematischer Schwerpunkt (vorher festgelegt): Schuldvergebung (Abendmahl), 
Schuldbekenntnis, Anbetung, Bekenntnis,... 

•        Ausklang: der Stimmung anpassen oder dem Programm danach, Segen 
  

Thematischer Schwerpunkt 
Schuldvergebung: Abendmahl, Texte lesen 
Schuldbekenntnis: Sündenbekenntnis sprechen, Psalmen lesen 
Bekenntnis: Glaubensbekenntnis sprechen 
Anbetung: Texte aus Psalmen oder NT 
  

Gebetsformen 
� Gebetsketten: Jesus, ich danke dir..., Gott, du bist gut, weil... 
� Beten anhand eines Psalms: Jemand betet und alle sagen: Denn deine Güte 

währet ewig 
� Vater unser 
� Alle beten gleichzeitig 
� Gebet im Plenum 
� Gebet in kleinen Gruppen 
� persönliches Stilles Gebet 
� Gebet im Stehen, Sitzen, Knien 
� Musik kann während der einzelnen Elemente im Hintergrund gespielt werden 
  

Kreatives 
� persönlichen Psalm schreiben lassen, der vorgelesen werden kann 
� Bild über die Größe Gottes malen 
  

Beiträge 
� persönliche Zeugnisse 



� persönliche Eindrücke weitergeben 
� wenn Zungenrede, dann nur mit Auslegung 
� Bibelstellen vorlesen lassen 
� Reihum: Mein schönstes Erlebnis heute 
� Lied wünschen und sagen warum 

  


